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Abréviations

UNO Organisation der Vereinten Nationen
EU Europäische Union

ONU Organisation des Nations unies
UE Union européenne
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Chronique générale

Politique étrangère

Relations avec d'autres Etats

Bundespräsident Berset reiste im April 2023 nach Berlin, um sich dort mit dem
deutschen Bundespräsidenten Frank-Walter Steinmeier und Bundeskanzler Olaf
Scholz zu treffen. Mit diesen unterhielt sich der Bundespräsident wenig überraschend
über den Krieg in der Ukraine und warb für Verständnis für die Position der Schweiz
bezüglich Kriegsmaterial-Wiederausfuhren. Man könne die Schweiz nicht dazu zwingen,
gegen ihre eigenen Gesetze zu verstossen, zitierte die Aargauer Zeitung Berset. Gemäss
NZZ hatten sich im Vorfeld des Besuchs verschiedene deutsche Politiker kritisch zur
Rolle der Schweiz geäussert, dieser Kritik habe Bundeskanzler Scholz aber während des
Treffens kaum Ausdruck verliehen. Stattdessen lobte der deutsche Bundeskanzler die
Schweiz für die vollständige Übernahme der EU-Sanktionen gegen Russland und
bemerkte im Allgemeinen eine Verbesserung der bilateralen Beziehungen. Der
Schweizer Bundespräsident habe sich eher darauf fokussiert, die Hilfeleistungen der
Schweiz für die Ukraine in anderen Bereichen, wie beispielsweise den Guten Diensten,
hervorzuheben, schrieb die NZZ. Das Treffen habe zwar länger gedauert als
ursprünglich angekündigt, schrieb «Le Temps», doch die Differenzen über die Frage
der Schweizer Neutralität und die Waffenwiederausfuhren seien bei der
Pressekonferenz dennoch augenscheinlich gewesen. 
Weitere Themen des Treffens waren gemäss Medienmitteilung des Bundesrats die
Europapolitik der Schweiz und auch die Etablierung eines von Deutschland initiierten
Klimaclubs. Hinsichtlich der Beziehungen zwischen der Schweiz und der EU erwähnte
Bundespräsident Berset die positive Dynamik, welche sich zuletzt in den
Sondierungsgesprächen eingestellt habe. Es sei gelungen, ein gemeinsames Verständnis
über den neuen Paketansatz des Bundesrats zu entwickeln. Nun seien noch die letzten
offenen Fragen zu klären, um eine Basis für die Vorbereitung des Verhandlungsmandats
festzulegen. Auch die Zusammenarbeit beider Länder auf internationaler Ebene wurde
thematisiert. Diesbezüglich legte Bundespräsident Berset die Prioritäten der Schweiz
im UNO-Sicherheitsrat dar und informierte die deutsche Delegation über die
bevorstehende Schweizer Ratspräsidentschaft. 1
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1) Medienmitteilung BR vom 18. April 2023; TA, 18.4.23; AZ, LT, NZZ, 19.4.23
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